Studenten geben Tipps

Karriereschub für Schüler

[image: image1.png]Mit dem Projekt , Rock
Your Life!* erhalten Schii-
ler ein

als Starthilfe in

den Beruf.

Von Karin Stel

asssich Manager coachen (bera-
fen) lassen, st heutzutage
nichis Besonderes meh. Aber
dass auch Schilereinen Coach haben,
ist eher ungewShnlich. Lukas Och.
mann, der die achte Kiasse der G-
schwister Scholl Werkrealschule be-
sucht, wird seit vergangenem Noven.
ber von Andreas Hoitz im Rahmen des
gemeinniltzigen Projekss -Rock Your
Lifel” (bring dein Lobe in Bawe-
gung") betreut. Holtz will Lukas zum
Beispiel be Problemen in der Schule
unterstitzen oder bei der Bewerbung
elfen.
Studenten der Zeppelin Universiat in
Fredrichshalen hatten vor rund dral
JahrenRock Your Life!” gegriindet.
Die Idos: Engagiene Studierende wer-
den von Profis n Grundlagensemina.
fon als Coaches qualiiziert und neh-
men auch an Supervisionen tel. Zwei
JahreLang begletien sieje sinen Schi-
fer individual und kontinuierich aut
seinem Weg inden Berut. Mitderwelle

Rock Your Life!

In Konstanz nehmen momen-
tan 28 Schiler aus der Ge-
schwister-Schol, der Berchen-
und Gabhardschule teil.
Hauptachiler, die sich i sin
Coaching interessioren, kbn-
nen an folgende E-Mail schrei-
ben:

folitas@konstanz rodeyourifede.

Sie lrnen vonsinander: Lukss Ochmann und ssin Cosch Andreas Holtz.

gt es neben Konsianz weitere 15
Standorte Andreas Holtz wurdedurch
eine Infoveranstaltung an der Univer-
it auf das Projeks aufmerksam. .Ich
fand, dass das eine gute Sache war”,
so der 24.Jahrige. Er musste zwel
Schulungen absolvieren. -Da hat man
zum Beispiel gelomt, éin richtiges
Feadback zu geben oder wie man i
genschaften analysieren kann”

Und genau darum geht es. Andreas
Holtz it als Coach kein Leber. . st
ein Ansprechpartner fur mich’, for-
mulirt es Lukas. Das Coaching soll
dem Schiller keinestwegs Enischeldun-
gen abnehmen. _Es geht darum, die

Potentiale zu finden und gemeinsam
20 versuchen zu wecken, was in ihm
sieckr”, erklan Holiz. So hat Lukas
beispiclsweise beim Schreiben einer
Prakikumsbewerbung, von den Ral.
schligen des Studenien  profirt.
Von meiner Lehrerin hab ich ein Lob
Gaforbekommen”,erzahit Lukas Och-
mann stolz und dardberhinaus auch
ein Prakiikum bel zwel Untemehmen
ergarten. Ein gutes Foedback fir An-
dreas Holtz, der die praktische Eriah.
Fung i sein Studium der Berus. und
Wirtschaiispadagogik einfieen Ias-
son kann,

Seit flnf Monaten treffen sich die bei-

Bid: stei

den regelmiig. Der Anfang war zwar
etwas holprig, aber, so Holtz o istein
Prozesssich Hinein zu inder, es muss
erst mal Vertrauen entsighen’. Des-
halb stehen auch nichtimmer nur Pro-
blemlsungen oder Wege zur Berufs-
orienterung im Mitelpunks der Tref-
fen. Der Besuch eines Handballspiels
oder eines Flmes ab und zu st genau-
s0 wichig, damit s sozial funkt”. So
sind gegensaltiger Respoki und Aner.
kenniing gewachsen. Fir Lukas Och-
mann ein Entscheidung, die or wie-
der welfen wiirde. .Durch die Bera-
tung erhohe ich einfach meine Job-
chancen




